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Die Zeugen eines durch mehrere 
Jahrhunderte geübten Eisengusses 
sind heute vorwiegend in Museen zu 
bewundern. Größtenteils sind sie auf 
dem Schrottplatz gelandet, oder ihre 
Platten wurden, bevor ein Liebhaber 
sie auffand, als Abdeckplatten auf 
Jauchegruben, Wasserrinnen oder 
Schornsteinen verwendet. Zudem 
konnte beim Kauf eines neuen 
Ofens, der alte Ofen - meist nach 
Gewicht berechnet - in Zahlung 
gegeben werden.

Por t rä ts  und Indust r iegemälde

Die Wände zieren große Porträts und Industriegemälde
wie etwa die Abentheuerer Hütte
Gezeigt wird auch die Ahnentafel der Familie Stumm.

Öfen aus drei Jahrhunderten

Der Inbegriff bezähmten Feuers war die Feuerstelle. Kultivierung der Feuerstelle, kommerzielle 
Nutzung und Gestaltungsbedürfnisse entwickelten den Ofen. Durch die Jahrhunderte hindurch 

ergaben sich je nach Nutzungsabsicht vielfältige Formen und Systeme.
Das Ofenmuseum zeigt einen Ausschnitt von kunstvoller, feiner Wohnkultur und Handwerkskunst aus den 

letzten drei Jahrhunderten.

In der Ofenausstellung der Familie Lengler, sind Öfen aus drei Jahrhunderten zu sehen. Die Ausstellungsstücke 
beinhalten Küchenöfen, Backöfen, Stubenöfen und Bolleröfen in allen erdenklichen Ausführungen.


